
Aufruf zu neuen Interreg-Projekten gestartet  
Dr. Blank: „Die grenzüberschreitenden Projekte 
tragen maßgeblich zur Kooperation im Norden 
bei“ 
 

Das Wirtschaftsministerium gibt den Start des fünften und 

sechsten „Calls“ im Rahmen des Kooperationsprogramms 

Interreg Mecklenburg-Vorpommern / Brandenburg / Polska 

2021-2027 bekannt. Die Aufrufe zur Einreichung von Projekt-

vorschlägen richten sich an eine breite Zielgruppe, darunter 

Forschungseinrichtungen, Unternehmen und öffentlichen 

Institutionen. Interreg ist ein EU-Förderprogramm zur Stärkung 

der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit zwischen 

Regionen. Es unterstützt Projekte in Bereichen wie Innovation, 

Nachhaltigkeit, wirtschaftliche Entwicklung und Bildung, um 

gemeinsame deutsch-polnische Herausforderungen zu 

bewältigen und den regionalen Zusammenhalt zu fördern. 

 

„Mit den neuen Aufrufen setzen wir gezielt Impulse für Inno-

vation und nachhaltige Entwicklung in der Grenzregion. Durch 

die Förderung stärken wir die interregionale Zusammenarbeit, 

schaffen zukunftsfähige Perspektiven und verbessern die 

Lebensqualität der Menschen vor Ort“ betont Dr. Wolfgang 

Blank, Minister für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und 

Arbeit Mecklenburg-Vorpommern.  

 

5. Call – INT05/2025 

Laufzeit:          31. März 2025 bis 18. September 2025 

 

Priorität 1 Grenzüberschreitende Innovationspotenziale 

aktivieren 

Ziel:                1.1 Forschung und Innovation  

Budget:           7,25 Mio. EUR  
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Projekte:       insbesondere Innovationsprojekte in den  

  Bereichen Kreislaufwirtschaft, Energie und  

  Mobilität mit Beteiligung von Forschungs- 

  einrichtungen und wirtschaftlichen Akteuren 

 

 

Priorität 3 Bessere grenzüberschreitende Teilhabe durch 

Sprache, Kultur und Tourismus ermöglichen 

Ziel:               4.2 Kultur und nachhaltiger Tourismus 

Budget:         8,23 Mio. EUR  

Projekte:       insbesondere Projekte zur besseren   

  Zugänglichkeit kultureller und touristischer  

  Stätten für Besucher aus dem Nachbarland 

 

6. Call – INT06/2025 

Laufzeit:          31. März 2025 bis 31. März 2026 

 

Priorität 2 Gemeinsam die Folgen des Klimawandels 

bewältigen und gemeinsam die Natur bewahren 

Ziel:              2.4 Anpassung an den Klimawandel 

Budget:        11,02 Mio. EUR 

Projekte:       insbesondere Projekte zur Entwicklung   

  grenzübergreifender Strategien, Maßnahmen  

  sowie Lösungen, die aufgrund des Projektes  

  auch umgesetzt werden.                                

 

Ziel:               2.7 Naturschutz und Biodiversität  

Budget:         6,5 Mio. EUR 

Projekte        insbesondere Projekte mit dazugehörigem  

  Abschluss einer Bildungsmaßnahme    

 

                         

Priorität 3 Bessere grenzüberschreitende Teilhabe durch 

Sprache, Kultur und Tourismus ermöglichen 

Ziel:               4.2 Bildung 

Budget:         6,43 Mio. Euro 

Projekte:       insbesondere Bildungsmaßnahmen, die zu  

  gemeinsamen Ausbildungsabschlüssen führen 
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Nähere Informationen zu den beiden Call-Ausschreibungen, 
Vorlagen für Projektskizzen, Beratungsangeboten sowie ein 
FAQ zur Antragsstellung finden Sie auf der Programmseite 
unter: https://www.interreg6a.net/start-des-5-und-6-calls/ 

Weitere Informationen zum Kooperationsprogramm 
Interreg 

Das Programm Interreg VI A Mecklenburg-Vorpommern / 

Brandenburg / Polska fördert grenzüberschreitende deutsch-

polnische Projekte. Das Programmvolumen umfasst 155,73 

Millionen Euro. Aus dem Europäischen Fonds für regionale 

Entwicklung (EFRE) stehen insgesamt 124,58 Millionen Euro 

für die Jahre 2021 bis 2027 zur Verfügung. Ziel ist es, regionale 

Ungleichheiten abzubauen, Innovationen zu fördern und die 

Zusammenarbeit in Grenzregionen zu stärken. Dies geschieht 

durch die Vernetzung von Forschungs- und Innova-

tionskapazitäten, die Umsetzung innovativer Lösungen 

beispielsweise in der Gesundheitswirtschaft sowie durch 

Technologietransfer. Weitere Themen sind der Erhalt der 

biologischen Vielfalt, die Stärkung des nachhaltigen Touris-

mus, Bildung und der Erhalt des kulturellen Erbes im Grenz-

raum sowie der grenzüberschreitende Katastrophenschutz. 

 

Zum Programmgebiet gehören die Wojewodschaft West-

pommern (Polen), die brandenburgischen Landkreise Barnim, 

Uckermark und Märkisch Oderland sowie die mecklenburg-

vorpommerschen Landkreise Vorpommern-Greifswald, Vor-

pommern-Rügen und Mecklenburgische Seenplatte. 

Das Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und 

Arbeit ist die Verwaltungsbehörde des Interreg-Programms in 

Mecklenburg-Vorpommern. 
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